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CRÉATION

Die Gestaltung der grossen Halle II, mit der die Messeleitung Herrn Donald Brun, Basel,
beauftragt hat, beschränkt sich auf eine gehaltvolle Symbolik. Durch Schaffung eines
Exportmittelpunktes und Anbringen einer Friesverkleidung wird das Milieu für die Präsentation der

feinen Ausstellungsgüter aufs beste und einfachste gelöst.

Der Modepavillon « Création » der grossen Exportverbände und -firmen, ebenfalls durch Herrn
Donald Brun, Graphiker S. W. B., Y. S. G., entworfen und ausgeführt, verspricht dank seiner
grosszügigen Einheitlichkeit und Eleganz ein besonderes Prunkstück der Messe zu werden.
Die hochwertigen Schweizer Erzeugnisse sind in einen würdigen Rahmen gestellt, und trotzdem

ist die Individualität jedes Beteiligten durch geräumige Kabinen gewahrt worden. Die
Textilien dienen als luftige Baustoffe. Auf den leicht zugänglichen Ausstelltisclicn lässt der
Gestalter im wahrsten Sinne des Wortes die Ware sprechen. Der schwarze, durch die ganze
Länge geführte Baldachin und der elegante Bodenbelag geben dem Raum die besondere Note

der Ausdehnung wie der Geschlossenheit.

Im Gegensatz zur Mannigfaltigkeit der Textillialle ist liier eine gesamthafte Lösung gefunden
worden, die dem Charakter der ersten Exportmesse auf das trefflichste entspricht.

Hanspeter Walter.
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